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Klimafonds Stadtwerk Winterthur.
Ihr aktiver Beitrag zum Klimaschutz. 

Klimafonds Stadtwerk Winterthur
8403 Winterthur
Telefon 052 267 22 22
stadtwerk.kundendienst@win.ch
stadtwerk.winterthur.ch/klimafonds
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Wir unterstützen Ihr Projekt
Der Klimafonds Stadtwerk Winterthur unterstützt 
innovative und wirkungsvolle Projekte aus folgen-
den Bereichen:
■ CO2-Reduktion 
■ Steigerung der Energieeffizienz
■ Förderung erneuerbarer Energien

Der Klimafonds Stadtwerk Winterthur unterstützt 
insbesondere lokale und regionale Projekte.  
Antragsberechtigt sind alle Kundinnen und Kun-
den von Stadtwerk Winterthur sowie Firmen,  
Verbände und Organisationen aus der Schweiz. 
Nicht antragsberechtigt sind öffentlich-rechtliche  
Organisationen. 

Unterstützung beantragen
Download des Unterstützungsgesuchs unter: 
stadtwerk.winterthur.ch/klimafonds 
Die Anträge werden zweimal jährlich geprüft.  
Einsendeschluss ist jeweils der 1. März und der  
1. September.

Werden Sie aktiv – schützen Sie  
das Klima
Als Gönnerin oder Gönner leisten Sie freiwillig 
einen Beitrag zum Klimaschutz. Die Gelder des 
Klimafonds Stadtwerk Winterthur fliessen nach 
klaren Krite rien in regionale und lokale Pro-
jekte aus den Bereichen CO2-Reduktion, Ener-
gieeffizienz oder neue erneuerbare Energien. 

Kosten
Aktiver Klimaschutz kostet Sie nur 2 Rappen 
pro bezogene Kilowattstunde Strom. Der Auf-
preis ist unabhängig vom gewählten Strompro-
dukt.

Ungefähre Zusatzkosten pro Monat
■	 1-Personen-Haushalt Fr. 3.–
■	 4-Personen-Haushalt Fr. 8.–

Die effektiven Kosten hängen von Ihrem indivi-
duellen Stromverbrauch ab.

Direkte Beiträge von Firmen und  
Organisationen
Als Firma oder Organisation können Sie auch 
direkte, einmalige finanzielle Zuwendungen 
sprechen. Nehmen Sie Kontakt mit uns auf.

Weitere Informationen
stadtwerk.winterthur.ch/klimafonds

Anmeldung
Den beiliegenden Talon ausfüllen, abschicken 
und schon unterstützen Sie den Klimafonds 
Stadtwerk Winterthur.

Noch einfacher und schneller geht’s im Inter-
net: stadtwerk.winterthur.ch/klimafonds

Ihr «Ja» zum Klimafonds Stadtwerk Winterthur 
können Sie jederzeit schriftlich, telefonisch 
oder per E-Mail widerrufen.

Klimafonds Stadtwerk Winterthur
8403 Winterthur
Telefon 052 267 22 22
stadtwerk.kundendienst@win.ch
stadtwerk.winterthur.ch/klimafonds

Klimaschutz ist nicht teuer.



Das MoZi verfügt dank Solarzellen – finanziert durch den Klimafonds Stadtwerk Winterthur – über Strom.

Innovation für die Region.

Das Klima schützen, erneuerbare Energien för-
dern, weniger Energie verbrauchen: Diese Ziele 
verfolgt der Klimafonds Stadtwerk Winterthur. 
Er unterstützt deshalb innovative Projektideen 
in der Region Winterthur. Ob neuartige Wind-
turbinen, Elektromobile oder hocheffiziente 
Biogasanlagen – der Klimafonds Stadtwerk 
Winterthur engagiert sich in den verschiedensten 
Bereichen für eine zukunftsfähige Umwelt.

Dank dem Engagement des Klimafonds Stadt-
werk Winterthur vermeiden die unterstützten 
Projekte langfristig über 60 000 Tonnen CO2.

K L I M A F O N D S

Smarte Dachkante
Die Firma Anerdgy nutzt die physikalischen  
Eigenschaften eines Flachdachs, um mit Wind-
Rail Wind- und Solarstrom zu produzieren. 
WindRail wird dabei ebenfalls als Gestaltungs-
element am Gebäude eingesetzt. Die neuartige 
Technologie leistet einen Beitrag an die lokale 
Energieproduktion in urbanen Siedlungen. Der 
Klimafonds Stadtwerk Winterthur hat die Ent-
wicklung des ersten Prototypen sowie Tests 
unterstützt.

Schwachgasfackel
Das Ökozentrum Langenbruck hat eine Technik 
entwickelt, die Brennstoffe mit tiefem Methan-
gehalt – wie sie beispielsweise aus stillgelegten 
Haushaltkehrichtdeponien entweichen – emissi-
onsarm verbrennen kann und gleichzeitig Strom 
produziert. Der Fonds unterstützte Entwicklung 
und Installation der Anlage sowie den Feldtest. 
Übrigens: Das Ökozentrum Langenbruck wurde 
2014 – unter anderem für die Erfindung der 
Schwachgasfackel – mit einem Spezialpreis des 
Umweltpreises der Schweiz geehrt.

Fotovoltaikanlage für das «MoZi»
Das MoZi, das mobile Klassenzimmer, ist ein 
fahrendes Bildungs- und Forschungszentrum 
für Kinder und Jugendliche. Es dient Schul-
klassen und anderen Interessengruppen zur 
Erforschung des natürlichen Lebensraums von 
Tieren und Pflanzen. Damit die Geräte im MoZi 
mit Strom betrieben werden können, hat der 
Klimafonds Stadtwerk Winterthur die Fotovol-
taikanlage auf dessen Dach finanziert.

Beispiele von realisierten Projekten.

Entscheidungsgremium
Damit Ihre Beiträge wirksam und dem Zweck 
des Klimafonds Stadtwerk Winterthur entspre-
chend eingesetzt werden, entscheidet ein fünf-
köpfiges Gremium über die Vergabe der Gelder:

■ Stadtrat Stefan Fritschi
 Vorsteher Departement Technische Betriebe

■ Stadträtin Barbara Günthard-Maier 
 Vorsteherin Departement Sicherheit und  
 Umwelt

■ Marco Gabathuler
 Direktor Stadtwerk Winterthur

■ Stefan Treudler
 Leiter Energie-Contracting von
 Stadtwerk Winterthur

■ Dr. Thomas Bürki 
 Unabhängiger Spezialist für CO2-Reduktion 
  und Energieeffizienz

Ihr Beitrag sinnvoll und effektiv eingesetzt.
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